
                             
    

 

2. Zwischenstand der Vorhaben zu eTicketing und digitale Vernetzung  

Wesentliche Ergebnisse zum Projektstand Ende März 2018 

Langtitel / Kurztitel  

FlexiTarife - Entwicklung, Anwendung und Wirkungsermittlung flexibler Tarife auf Basis von EFM-
Systemen 

Partner / Zuwendungsempfänger + assoziierte Partner 

Federführer  

Nordhessischer VerkehrsVerbund (NVV)  
Verkehrsverbund und Fördergesellschaft Nordhessen mbH  
Ansprechpartner: Rainer Stahn  
 
Kooperationspartner  

Fachgebiet Verkehrsplanung und Verkehrssysteme Universität Kassel  
Ansprechpartner: Daniel Leonhäuser  
 
WVI Prof. Dr. Wermuth Verkehrsforschung und Infrastrukturplanung GmbH  
Ansprechpartner: Jochen Sauer  
 
Kasseler Verkehrs-Gesellschaft Aktiengesellschaft  
Ansprechpartner: Walter Bien  
 
Assoziierter Partner  

Verkehrsclub Deutschland (VCD) Landesverband Hessen e.V.  
Ansprechpartner: Mathias Biemann  
 

Kernziele des Projektes  

• Entwicklung flexibler Tarifangebote für EFM-Systeme 
• Bessere Ausschöpfung der Möglichkeiten der Tarifierung durch elektronisches Ticketing 
• Wirkungsermittlung im Rahmen von Pilotversuchen in Nordhessen und im Landkreis Schwäbisch Hall 
• Schaffung attraktiver Angebote für Gelegenheitskunden und damit Erhöhung der Nachfrage in diesem 

Segment) 

Arbeitspakete/-inhalte und Meilensteine 

• Recherche und Bestandsaufnahme bisher entwickelter bzw. umgesetzter flexibler Tarifmodelle (AP100) 
• Meilenstein: Entwicklung verschiedener Formen flexibler Tarife mit Fokus auf Anreiz- und Rabattkom-

ponenten (AP200) 
• Meilenstein: Implementierung der neuen Tarifvarianten: Umsetzung in den vorhandenen E-Ticket-

Systemen (AP300) 
• Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der Pilotversuche (AP 400, 500 und 600) 
• Bewertung der getesteten Tarifprodukte aus Kunden- und Anbietersicht (Empfehlungen, Übertragbar-

keit)(AP700) 
• Projektmanagement (AP800) 

Erzielte (Zwischen)Ergebnisse zum Projektstand Ende März 2018 



                             
    

 

 
• Die Bearbeitung der AP 100, 200, 300 und 400 ist abgeschlossen, die Meilensteine „Tarifentwick-

lung“ und „Tarifimplementierung“ sind erreicht 
• In Nordhessen werden zwei neue Tarifmodelle im HandyTicket-System getestet: 

1. Basispreismodell: Für 5 Euro pro Monat erhalten Kunden 50 % Rabatt auf Einzeltickets 
2. Gutschriftmodell: Ab 10 Euro Mindestumsatz (Sortiment des NVV) erhalten Kunden 25 % 

des Umsatzes im Folgemonat gutgeschrieben 
• Im Landkreis Schwäbisch Hall werden folgende neuen Tarifmodelle mit der Kolibri-Card getestet: 

1. Rabatt auf Folgefahrten 
2. Rabatt in der Nebenverkehrszeit 

• Die zuständigen Genehmigungsbehörden wurden informiert und haben keine Einwände 
• Tarifimplementierung: Im Landkreis Schwäbisch Hall wurde der Meilenstein wie geplant im No-

vember erreicht. Die Umsetzung mit der Kolibri-Card im Kreisverkehr Schwäbisch Hall (KSH) ver-
lief problemlos. In Nordhessen gestaltete sich die Umsetzung technisch schwieriger. Die Entwick-
lung der Test-Apps und die Implementierung der neuen Tarife im Handy-Ticket-System durch Ha-
Con und Cubic waren geprägt von zahlreichen Verzögerungen. Die Registrierung der Testkunden 
konnte erst im Dezember starten und die Tarifimplementierung mit Verspätung im Februar erfol-
gen. Seit März testen rund 800 Testkunden die neuen FlexiTarife.  

• Pilotversuche: Beide Pilotversuche laufen. Erste Ergebnisse bzw. Erkenntnisse liegen noch nicht 
vor. 

Erwartete Ergebnisse bis Projektende zum 30.09.2018  

• Erkenntnisse über den Einfluss flexibler Tarifprodukte auf Nachfrage, Nutzerverhalten und Erlöse 
• Empfehlungen zur Entwicklung weiterer Tarifmodelle und –varianten und zur Einführung flexibler Tari-

fe in weiteren Verbundräumen 
• Einfluss flexibler Tarife auf die Neukundenakquise 

 


